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Dedinghausen im April 2010 
Natur- und andere Beobachtungen 

 

(HWW) Es soll nach Angaben der Meteorologen 
der wärmste März seit Menschengedenken 
gewesen sein. Geendet hat der März mit einem 
prächtigen Regenbogen am Abend des 31..  
Der April kann mit derartigen Superlativen nicht 
aufwarten. Dennoch war er nicht uninteressant. 
Davon berichten die nächsten 74 ���� -Seiten. 
Aber zunächst ein paar Gedanken und Bilder 
vorab. Am 18.April sandte uns Ingrid Köhne einen 
seltenen Schnappschuss eines Raubvogelangriffs  
aus ihrem Garten an der Ehringhauser Straße. 
Die frühjährliche Bestellung der Äcker treibt hier 
und da schon seltene Blüten wie unser Bild links 
und der Kommentar auf Seite 25 dokumentiert. 

 

 
 

Gemäß der Titelschlagzeile „Wählen und feiern“ erwartet uns in den 
nächsten Wochen so einiges. 4 Feiertage, 3 Gedenktage, viele 
Vereinsaktivitäten, Sportereignisse (vom Hohenfeder Cup über diverse 
Endspiele und das spannende Finale der Bundes- und Kreisliga bis zum 
Beginn der Fußball WM) und zwei Wahlen – die Vorstandswahl beim 
KCD und die NRW-Landtagswahl. Zur Vorbereitung der NRW-Wahl 
bieten wir fünf Seiten Informationen (18, 19, und 26 ff). 
Und wenn dann schon fast die nächste ����  kommt – steht das „Behin- 
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Direkt nach Ostern begannen Bau-
maßnahmen in Ehringhausen.  
Das bescherte den Anwohnern der 
Ehringhauser Straße einige Wochen 
reduziertes Verkehrsaufkommen und 
damit weniger Lärm. 

 
Gefräste Natur – Kartoffelfeld am Schwarzenrabener Wald 

 

dertenfest“ 
am 12. Juni 
ins Dorf. 
Ein Tag spä-
ter wird es 
dann in Süd-
arfika bei der 
WM auch für
die Deutschen 
ernst. 
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Osterfeuer 2010 der 
Freiwilligen Feuerwehr  
findet großen Zuspruch 

(WS)   Seit dem Jahr 2008 hat es sich unsere Freiwil-
lige Feuerwehr zur Aufgabe gemacht, die Jahrhun-
derte alte Tradition des Osterfeuer-Abbrennens auch 
in Dedinghausen wieder aufleben zu lassen. Den 
Grundstock bilden jedes Mal die Weihnachtsbäume, 
die von der Löschgruppe in diesem Jahr bereits Mitte 
Januar eingesammelt wurden. Die Aktiven der 
Freiwilligen Feuerwehr, von den Nachtwachen der 
Vortage schon ganz schön geschlaucht, mussten also 
fast noch bis in die Osternacht das wieder einmal 
riesige Osterfeuer auf- und umschichten. 
   Wie unsere Bilder zeigen, hatte sich am Ostersonn-

tag um 19.00 Uhr eine stattliche Zahl von Dedinghau-
ser Familien mit vielen Kindern versammelt, um dem 
feurigen Schauspiel beizuwohnen. Auch für die nicht 
so rosigen Wetteraussichten war Vorsorge getroffen, 
hatten die Helfer einige Zelte mit Theke und Bierzelt-
garnituren zum Verweilen aufgebaut.  
In seiner Begrüßungsrede bedankte sich Löschgrup-
penführer Thorsten Bösch ausdrücklich bei seinen 

Feuerwehrkameradinnen und –kameraden für die vie-
len Stunden Einsatz für dieses Osterfeuer. Immerhin 
hatte die junge Feuerwehrtruppe durch mehrtägige 
Nachtwachen ein vorzeitiges Zündeln durch Brand-
stiftung – wie im Jahre 2008 geschehen – vermeiden 
können.  
   Nachdem Pastor Ulrich Möller in einem kurzen 
Gebet Gottes Segen für das österliche Feuer erbeten 

hatte, löste sich die Spannung bei den Kleinen: Unter 
den Klängen der Bläser von „Spontan & Ungezwun-
gen“ wurde das Osterfeuer wurde das Osterfeuer mit 
der Flamme der Osterkerze entzündet. Nach den tro-
ckenen Tagen zuvor schlugen zwar sogleich hohe 
Flammen in den Abendhimmel, der frische Strauch-
schnitt aber sorgte auch für eine riesige Rauchwolke. 
Bei Windrichtung aus Süd-West lag unser Dorf damit 
für ein paar Stunden also in dickem Qualm. 
   Die vielen Schaulustigen störte das nur wenig. Sie 
nutzten die noch trockenen frühen Abendstunden, um 
sich in kleinen Gruppen zusammenzufinden, auf das 
Osterfest und –feuer anzustoßen oder sich mit Grill-
würstchen zu stärken. Auch für die Kleinen war mit 
heißem Kakao zum heißen Osterfeuer gesorgt. Dazu  
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gaben unsere 
Dorfmusiker von 
„Spontan & 
Ungezwungen“ 
einige Kostpro-
ben ihres Kön-
nens. 
Gegen 21.00 Uhr 
wurde es dann im 
Thekenzelt bei 
den Blau-Weißen 
Helferinnen und 
Helfern eng, denn 
es ging ein erstes 
stürmisches Ge-
witter nieder. Wer 
sich nicht recht-
zeitig auf den 
Heimweg gemacht 
hatte und nicht durchnässt die heimische Couch erreichen 
wollte, blieb eben noch eine ‚kurze Weile‘ beim Runden-
trinken in den Zelten. 
Diese kleinen Kennenlern-Runden – sonst nur bekannt 
von unseren Schützenfesttagen – haben jetzt auch beim 
Osterfeuer Einzug gehalten und sind Ausdruck der De-

dinghauser eigenen Mentalität.Mein Fazit: Das „Osterfeuer-Fest“ der Freiwilligen Feuerwehr ist bereits nach 
drei Jahren aus dem Dorfkalender nicht mehr wegzudenken! 

„Männer der ersten Stunde“ treffen 
sich bei Blau-Weiß 

(WS) Seit nunmehr 50 Jahren gibt es unseren SV Blau-Weiß Dedinghausen. „Dies 
bedeutet insbesondere ‚50 Jahre Fußball‘ in Dedinghausen“, so Paul Dreising und Georg 
Hagemann in ihrer Einladung für die aktiven Fußballer zu Zeiten der Vereinsgründung. Die 

Blau-Weißen wollen ihr Jubiläumsjahr also nicht nur groß feiern. Sie haben auch an die ‚Männer der ersten 
Stunde‘ gedacht und die Älteren der Geburtsjahrgänge bis 1950 am 8. April 2010 zu einem lockeren ersten 
Treffen dieser Art ins Sportheim eingeladen. Die Organisation lag in den Händen von ‚Schorsch‘ und ‚Tommy‘ 
Stratmann. Bei der Bewirtung wurden sie unterstützt von Rolf Ost, Dirk Stratmann und Thomas Langer. 
Über 30 ehemalige Fußballer waren der Einladung gefolgt, in ihren Reihen neben einigen früheren Blau-Weiß-Ver-
einsvorsitzenden auch der erste Hauslieferant Ludwig Falbrede. Dem Wunsch der Organisatoren  

 
„Spontan & Ungezwungen“ 

untermalten das Osterfeuern musikalisch. 
 

 
Mitglieder des SV Blau-Weiß sorgten 

für Getränke und gute Würstchen 

 

 
Bis kurz vor Mitternacht klönten manche noch am 
Osterfeuer.  (Fotos: HWW) 
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folgend hatten die Teilnehmer Fotoalben mit Bildern 
aus der Gründerzeit des Vereins mitgebracht. Darüber 
hinaus gab’s – wohl geordnet an einer Pinnwand – 
reichlich Bildmaterial aus den wichtigsten Vereinsta-
gen zu bestaunen. So standen neben Sportheimbau, 
Pokalgewinnen oder auch Erinnerungen an bereits 
verstorbene Sportkameraden Anekdoten rund um den 
Fußball im Mittelpunkt der Gesprächsrunden, die bis 
in die späten Abendstunden in Wohlfühl-Atmosphäre 
andauerten.  

   Besonders erwähnenswert bleibt, dass die Blau-
Weißen altes Bildmaterial für die Nachwelt erhalten 
wollen. Dazu hat sich Tommy Langer bereit erklärt, 
alle zur Verfügung gestellten Bilder zu scannen und auf 
CD’s zu brennen. Und für die Zukunft planen die 
Organisatoren, so Georg Hagemann zu ���� , eine Fort-
setzung dieser Treffen ehemaliger Blau-Weiß-
Fußballer – eine tolle Idee, wie ich meine. 
 
 

Goldkommunion – „Weißt du noch?“ 
 

Zur Erinnerung an ihren Weißen 
Sonntag im Jahr 1960 trafen sich am 
vergangen Sonntag (25.April) in der 
Pfarrkirche Esbeck die Jubilare 
Anneliese Bals, Annette Buschmeyer, 
Bernhard Dietz-Schäfermeier, 
Berthold Göbel, Marianne Husemann, 
Theo Husemann, Dagmar Kanne, 
Brigitte Kohn, Dieter Schweins, 
Marlies Stantze, Wilfried Stork und 
Alfred Wolf, um mit unserem Pfarrer, 
Herrn Ulrich Möller, das festliche 
Hochamt zu feiern.  
Im Anschluss an die beeindruckende 
Messfeier traf sich die Gruppe im 
Gasthof Koch in Rixbeck. Unter dem 
Motto „Weißt Du noch?" klang dort 
der Jubiläumstag in gemütlicher Runde 
aus. 

     
 

  
In Erinnerungen und Bildern schwelgen … 
 

 
Ohne Helfer geht nichts: Thomas Langer, Dirk 
Stratmann und Rolf Ost (v.l.) 

 
Marianne Husemann                                      (Foto: Hubert Husemann) 
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Waldsäuberung der Kolpingjugend 

 

Mittlerweile seit 30 Jahren tref-
fen sich einmal im Jahr Aktive 
des Dorfes, um mit Mülltonnen, 
-säcken und Handschuhen 
bewaffnet unsere Dorfwelt von 
Abfall und Unrat zu befreien. 
Dieses Jahr hatte die Kolping-
jugend mit dieser Absicht am 
Samstag, dem 10. April 2010, 
um 9 Uhr zum Hof Schulte-
Remmert eingeladen. Nach 
kurzer Absprache und Einteilung 
der Gruppen machten sich ca. 
zehn Erwachsene, zehn Kinder 
und ein Hund in drei Teams an 
die Arbeit.  
Die ganz jungen Helferinnen und 
Helfer waren mit ihren Eltern an 
der Grundschule und hinter der 
Bahn fleißig. Ansonsten wurde 
der Bereich Bienenhütte, Ehring-
häuser Straße, sowie die Höchte 
und die Waldwege Richtung 
Störmede gesäubert. 
Obwohl sich der Trend der vergangenen Jahre fort-
setzt und insgesamt weniger Müll einfach in der 
Natur abgeladen wird, haben die fleißigen Helfer 
doch einige Mülltonnen mit Glasflaschen, Papier und 
Plastik füllen können. Neben einem Auspuff, einer 
Windschutzscheibe und Gartenzäunen verursachten 

besonders zwei Funde Kopfschütteln bei allen 
Helfern: Zum einen wurden mehrere Beutel mit 
Terpentin sowie Farb- und Lackresten achtlos im 
Wald entsorgt, zum anderen fand ein Sammeltrupp 
eine Tüte mit altem Elektroschrott und unzähligen, 
rostenden Schlüsseln. Diesem Müll hatte der ehema-

lige Besitzer zudem einige Briefe mit Konto-
auszügen hinzugefügt, wodurch seine Identi-
fizierung möglich war. Das weitere Vorge-
hen in dieser Angelegenheit wird derzeit 
noch diskutiert, aber bereits jetzt steht fest, 
dass ein solches Verhalten nicht ohne Folgen 
bleiben darf.  
Nach getaner Arbeit kehrten die großen und 
kleinen Helfer im Kolpingraum ein, wo sich 
eifrig bei frischgegrillten Würstchen und 
kalten Getränken über die Funde des Tages 
ausgetauscht wurde.  
Die Kolpingjugend bedankt sich an dieser 
Stelle noch einmal herzlich bei allen, die 
sich an der Waldsäuberung beteiligt haben! 
 

Stefanie Hoffmann 
 

 
Beispiel 

einer  
guten Tat 

 
Früh übt sich,  

was ein aktives Mitglied der Dorfgemeinschaft werden  will …. 
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Die Säube-
rung der 
Feld- und 
Waldwege 

rund um De-
dinghausen 

hat eine lange 
Tradition. 
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Kolping – Aktion Rumpelkammer 
 

(JD) Wie schon im vergangenen Jahr führte die 
Kolpingfamilie die „Aktion Rumpelkammer“ hier in 
Dedinghausen durch. In der letzten ���� -Ausgabe war 
die Dorfbevölkerung aufgerufen worden, gut erhal-
tene Kleidung und Schuhe, die nicht mehr benötigt 
werden, zu spenden. Der Erlös der Aktion Rumpel-
kammer dient zur Unterstützung von Entwicklungs-
hilfeprojekten.  

 
 

 

Da die Sammlung nur in Dedinghausen durchgeführt 
wurde, waren die Kolpingbrüder recht schnell mit 
dem Sammeln fertig und konnten die gespendeten 
Kleidungsstücke noch vor Mittag zur Sammelstelle 
nach Geseke bringen. Dort musste man allerdings 
etwas Wartezeit in Kauf nehmen, da der Andrang 
sehr groß war.  

Mit der Resonanz zeigte sich der Kolpingvorstand 
zufrieden; ein voll bela-
dener Treckeranhänger 
und 2 bepackte PKW 
samt Anhänger sind ein 
gutes Ergebnis und lag 
in etwa bei der Menge 
vergangener Jahre. 
 

 
Treffen bei Schulte-Remmert 
 

 
Auch der Nachwuchs packt mit an. 

Pause nach reichlich Arbeit 

Beladen des LKW an der Sammelstelle in Geseke 
 

  
Sammler (Andreas) in Aktion         Ein Teil der Sammlung 
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Deding-
hauser/ 
innen 
berei-

cherten 
die Wer-

bung und die Tagesthemen 
und können gut lesen 

 
(HWW) Maria Middeke, Martin Meyer, Regina 
Hatscher und Stefanie Schulte (Bild rechts v.l.) 
tranken nach einer Probe von „Vorhang auf“ zu-

sammen ein Bierchen, wurden dabei von Petra 
Müting fotografiert und landeten damit in der 
Werbebranche. 
Ganz andere (und zwar richtige) Probleme 
hatten Michaela und Alexandra Stratmann. Sie 
wollten am 17.April nach schönem Urlaub die 
Ferieninsel Mallorca wieder in Richtung 
Paderborn verlassen, doch kein Flugzeug durfte 
starten. Der Ausbruch des Vulkans 
Eyjafjallajökull auf Island sorgte für zu viel 
Asche im Luftraum.  
Auf dem Airport Palma wurden die beiden 
Damen aus der Breslauer Straße von einem 
ARD-Team für die Tagesthemen interviewt.  
Links Screenshots aus der Sendung vom 
20.April. 
Als dann ab dem 26.April der Flugbetrieb auch 
in Paderborn wieder normal lief, waren die 
beiden auch schon mit dem Bus wieder in 
Dedinghausen eingetroffen. 
Und dann meldete der ‚Patriot‘ am 19.April’10 
noch einen Erfolg für die Grundschule im 
Kleefeld.  
Lena Röhrs geht dort zur Grundschule und 
wurde von ihren Lehrern zum Vorlesewett-
bewerb des Kreises Soest entsandt. Dort gewann 
sie die lokale Ausscheidung und darf nun am 
3.Mai zum Endausscheid nach Soest. Dazu eine 
Pressemeldung des Kreises vom 27.04.10: 
 

„Das Medienzentrum des Kreises Soest (Schulungs- 
und Beratungszentrums für Lern- und Unterrichts-
entwicklung) veranstaltet am Montag, 3. Mai, 9 Uhr, 
im Sitzungssaal des Kreishauses den Endausscheid 
des diesjährigen Lesewettbewerbes für die 
Viertklässler im Kreis Soest. 
Die Preisverleihung wird Vizelandrätin Irmgard 
Soldat gegen 11.15 Uhr vornehmen. Am Endaus-
scheid nehmen die 16 Kinder teil.“ 

 
(‚WOCHENTIP‘; 21.04.2010;  

Anzeige zum Tag des deutschen Bieres der Weissenburg) 
 

 

 
Thomas Buhrow moderierte den Tagesthemenbeitrag an … 

 
Alexandra und Michaela kommen ins Bild … 

 
und werden interviewt. 
����� 419/10 



����  419 ... aktuell * Rückblick Mai 2010  

Begegnung der ‚Anderen Art‘ – wie im Tatort- 
Krimi, aber leider live:  

Vier Festnahmen nach Schlecker-
Raubüberfall *** Verfolgungsjagd endet 

am Bahnwall 
 

(WS)   Am frühen Abend des 30. März 2010 gegen 
18.15 Uhr weckten vier männliche Jugendliche die 
Aufmerksamkeit des ���� -Berichterstatters. Zwei von 
ihnen, im Laufschritt aus dem Neubaugebiet „Zum 
Erlenbruch“ kommend, suchten Schutz hinter den 
hohen Tannen in der Bahnwall-Lücke. Zu ihnen 
gesellten sich kurze Zeit später zwei weitere 
Jugendliche, die vom Bahndamm her sich 
offensichtlich ebenfalls zwischen den dichten Tannen 
verstecken wollten. 

   Lag zunächst die Vermutung nahe, dass die Vier 
etwas ausheckten, wurde dem Beobachter sehr 
schnell klar, dass wohl schon Schlimmeres passiert 
war. Denn ebenfalls aus dem Neubaugebiet „Zum 
Erlenbruch“ näherten sich ihnen im Laufschritt zwei 
Polizeibeamte, ihre Schusswaffen im Anschlag. 
Aufgeschreckt suchten die Verfolgten in östlicher 
Richtung das Weite, wurden aber bereits nach kurzer 
Wegstrecke und Zeit von weiteren Polizisten auf dem 
Bahnseitenweg „Am krummen Land“ in Empfang 
genommen.  
Die beiden letzten flüchtigen Jugendlichen gingen 

den sportlichen 
Beamten im 
Gestrüpp des 
Lärmschutz-
walles in die 
Falle. In unmit-
telbarer Nähe 
des Festnahme-
ortes auf dem 
Bahnseitenweg 
waren immerhin 
vier Streifen-
wagenbesatzun-
gen im Einsatz.  
   Der Polizei- 
 

Polizeibericht 
 
 
 
 

Erneuter Schleckerraub / 
Täter gefasst 

Zeugen verhelfen Polizei zu 
Fahndungserfolg 

 

Lippstadt-Dedinghausen – 31.03.2010 - 14:25 - 
Am Dienstag (30.03.), um 18:15 Uhr, überfielen vier 
Jugendliche den Schleckermarkt Am Birkenhof. Drei 
Täter bedrohten die Kassiererin mit zwei Schusswaf-
fen und einem Messer. Ein weiterer war vor dem 
Geschäft geblieben. Die Drei im Geschäft trugen 
blaue Strumpfmasken. Sie forderten die Angestellte 
auf den Tresor zu öffnen. Die Jugendlichen nahmen 
den Tresorinhalt, den Inhalt der Kasse, die Geldbörse 
der Filialmitarbeiterin und ein paar Schachteln Ziga-
retten an sich. Mit den Worten „Schönen Abend 
noch“ ergriffen die drei Täter, mit dem vor dem 
Laden wartenden Jugendlichen, die Flucht.  
Eine Zeugin hatte den Überfall von der Straße aus 
bemerkt und sofort die Polizei verständigt. Ein weite-
rer Zeuge gab der Polizei per Handy den Fluchtweg 
der Räuber durch. Kurz darauf konnte eine Polizei-
streife die Täter an der Straße Am krummen Land 
entdecken. Die Täter versuchten zunächst zu fliehen, 
konnten jedoch von den Beamten schnell gestellt 
werden. Es handelt sich um zwei 15-Jährige und 
einen 13-Jährigen aus Geseke sowie einen 16-Jähri-
gen aus Lippstadt. Der schnelle Fahndungserfolg der 
Polizei ist auf die schnellen, präzisen und besonne-
nen Hinweise der Zeugen zurückzuführen.  
Die Vier trugen die Beute des Überfalls noch bei 
sich. Bei der Vernehmung gaben die beiden 15-
Jährigen auch den Überfall auf die Schleckerfiliale in 
Störmede vom 17. März zu. Die Jugendliche wurden 
nach der Vernehmung den Eltern übergeben. (lü) 

 
 

 
����� 419/11 

 

zusammengestellt von:  
Winfried Schnieders (ws), 

Wolfgang Lückenkemper (lü) 
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einsatz hatte 
unmittelbar zu-
vor begonnen, 
nachdem der 
erneute 
Überfall auf 
den Schlecker-
Markt in De-
dinghausen 
von einer auf-
merksamen 
Nachbarin sofort gemeldet worden war. Wie uns zum 
Hergang des Überfalls noch am gleichen Abend 
bekannt wurde, hatte sich ein weiterer Dedinghauser 
Zeuge drei aus dem Laden flüchtenden und einem 
vierten draußen wartenden Jugendlichen zunächst zu 
Fuß und anschließend im Auto eines Bekannten an 
die Fersen geheftet. Noch während der Verfolgung 
verständigte er die Polizei per Mobiltelefon über den 
Fluchtweg der Räuberbande. Die Beute vom Raub-
überfall, Bargeld aus dem Tresor und der Tages-
kasse, die Geldbörse der Filialleiterin und ein paar 
Schachteln Zigaretten, konnte unmittelbar nach den 
Festnahmen sichergestellt werden. 
   Wie die Polizei mitteilte, handelte es sich bei den 
Tätern um zwei 15-Jährige und einen 13-Jährigen aus 
Geseke sowie einen 16-Jährigen aus Lippstadt. Bei 
dem Überfall auf die Schlecker-Filiale „Am Birkhof“ 

bedrohten die 
drei mit blauen 

Strumpfmas-
ken maskierten 
Täter die 
Kassiererin mit 
zwei Schuss-
waffen und 
einem Messer, 
während der 
vierte vor dem 

Geschäft ‚Schmiere stand‘. Bei der Vernehmung 
gestanden die beiden 15-Jährigen auch den Überfall 
auf die Schlecker-Filiale in Störmede am 17. März. 
Nach der Vernehmung wurden die Jugendlichen 
ihren Eltern übergeben. 
   Gottlob konnten ob dieser Mithilfe aufmerksamer 
und besonnener Dedinghauser Bürgerinnen und 
Bürger die ‚Trittbrettfahrer’ der Überfallserien auf 
die Schlecker-Märkte sehr schnell dingfest gemacht 
werden, ohne dass jemand zu Schaden kam. 
Fassungslosigkeit bleibt zurück ob des Alters der 
Räuberbande und ihrer mitgeführten und beim Über-
fall eingesetzten Waffen.  
   Für die überwiegend weiblichen Arbeitskräfte in 
den Märkten wünscht man sich sehr, dass diese rück-
sichtslosen Raubüberfälle endlich ein Ende finden. 

 
 

 

 
 
Einladungen in ����  : 

 

Hier können Sie sich nützlich machen! 
 

Blutspendeaktion des DRK im Bürgertreff zu 
Dedinghausen. 

Di., 25. Mai 2010 
17.00  -  20.00 Uhr 

 

Bitte Blutspenderpass und Lichtbildausweis mitbringen ! 
 

„Blut gibt’s nirgendwo zu kaufen, wir bekommen es nur von 
unseren Spendern.  

Deshalb sagen wir Danke für die uneigennützige Hilfe.“  
 (DRK) 
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Frage an Radio Eriwan:  
"Stimmt es, dass auch Flöhe und Wanzen eine Revolution machen könnten?" 
Antwort:  
"Im Prinzip ja, denn auch in ihnen fließt das Blut der Arbeiterklasse." 



�
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Gülle-Düngung 
einmal anders 

 

Gerade hat sich ein langer, 
schneereicher Winter end-

gültig verabschiedet und die Natur zeigt allenthalben 
Regungen. Da hört man oft genug wieder kritische 
Bemerkungen über den üblen Geruch der Gülle-
Düngung auf den umliegenden Feldern. In einem 
Fernsehbeitrag der WDR-Lokalzeit Südwestfalen 
hatte selbst ein ���� –Redakteur vor einigen Jahren 
einmal offen Kritik an den Dünge-Praktiken unserer 
Landwirte mit tagelangem Güllegestank in unserem 
Dorf geübt.  

   Soviel vorweg: Wer in einem Dorf wie dem 
unseren lebt oder sich dort niederlässt, sieht die 
Bauernhöfe im alten Dorfkern an der Kirche und 
weiß daher genau, worauf er sich in einem landwirt-
schaftlichen Umfeld einstellen muss. Dass aber auch 
unsere Bauern die Gülle-Situation für alle Bewohner 
erträglich gestalten können, bewies ein Landwirt 
Anfang der 2. April-Woche. Auf einer riesigen 
Fläche nördlich der Bahn brachte er etliche Tanks 
voll Gülle auf – man ahnte wieder Böses. Aber weit 
gefehlt: Noch während der Düngung wurde ein 
zweiter Trecker mit Pfluggeschirr aktiviert und am 
gleichen Nachmittag bis in die Abendstunden dieser 
riesige Acker komplett umgepflügt! So war’s um den 
üblen Gülle-Gestank schnell geschehen. – Selbstre-
dend ist eine solche Gülledüngung nicht nur lobens- 
sondern auch nachahmenswert! 

 
 

 
 

(HWW) Die Teufelsgeiger haben am Rosenmontag wiederum einen Teil ihrer „Beute“ caritativen Zwecken 
gespendet. Herrn Bernd Brökelmann aus Batenhorst, Onkel des an Leukämie erkrankten 2 ½ -jährigen Tobias 
Beiwinkel wurden für dessen Typisierungsaktion der Deutschen Knochenmarkspenderdatei (DKMS) 1.000,- 
Euro übergeben (vergl. D.a.417/18 u. 33).  
Mit Datum vom 31.03. erreichte die Redaktion folgende Pressemitteilung des DKMS:  
 

Hilfe für Tobias und andere Spender endlich gefunden! 
 

Tübingen/ Rheda-Wiedenbrück - Nach der erschüt-
ternden Diagnose Leukämie, haben sich die Familie, 
Freunde und Bekannte des 2 1/2 -jährigen Tobias aus 
Rheda-Wiedenbrück dazu entschlossen, gemeinsam 
mit der DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
gemeinnützige Gesellschaft mbH am 07.03.2010 eine 
Typisierungsaktion in Rheda-Wiedenbrück Baten-
horst zu organisieren. Für den kleinen Tobias ist die 
Übertragung gesunder Stammzellen die einzige 
Heilungsmöglichkeit und die Typisierungsaktion 
sollte die Suche nach dem passenden Spender unter-
stützen. Doch manchmal ist das Leben schneller. Nur 
knapp zwei Wochen nach der Aktion kam die 
ersehnte Nachricht für Tobias und seine Eltern: Der 
genetische Zwilling ist gefunden! 
Für eine erfolgreiche Transplantation müssen die 
Gewebemerkmale des Stammzellspenders nahezu 
vollständig mit denen des Patienten übereinstimmen. 
Die Wahrscheinlichkeit einer solchen Übereinstim-
mung liegt zwischen 1:20.000 und 1:mehreren Milli-

onen. Die Eltern von Tobias sind sich des Glücks 
bewusst, dass ein passender Spender gefunden 
wurde. 
Die Eltern bedanken sich recht herzlich bei allen, die 
sich haben registrieren lassen und die der Familie 
und Initiativgruppe geholfen haben. Der Gedanke 
daran gibt der Familie viel Kraft, um die Tage bis zur 
Stammzelltransplantation durchzuhalten. Der Akti-
onstag war für alle Beteiligten ein bewegendes 
Erlebnis aufgrund der großen Hilfsbereitschaft der 
Menschen aus dem Kreis Gütersloh und den angren-
zenden Kreisen Paderborn, Soest und Warendorf. 
Da die Typisierung eines jeden neuen Spenders 50 
Euro kostet, bittet die Initiativgruppe noch um Geld-
spenden, denn durch die riesige Zahl an Registrie-
rungen werden noch weitere Gelder benötigt. Jeder 
Euro hilft auch allen anderen Leukämiepatienten! 
Jeder Euro zählt! 
 

Spendenkonto 73982 
bei der Sparkasse Gütersloh, BLZ 478 500 65 

 

 

Ein Kommentar 
(von Willi Schulte) 
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Bericht von der 
Jahreshauptver-
sammlung 

 

des Bürgerring Dedinghausen e.V. 
am 09.04.2010 
 

Am Freitag, den 09.04.2010 fand die Jahres-
hauptversammlung des Bürgerring Dedinghausen 
in der Gaststätte Kehl statt. 
1. Begrüßung 
Der Bürgerringvorsitzende Guido Lauber begrüßte 
die Anwesenden. 
Besonders begrüßte er den Ortsvorsteher Ralf Hen-
kemeier sowie die Vertreter der Presse.  
Anschließend verlas er die Tagesordnung, zu der es 
keine Einwände gab.  
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
Guido Lauber unterteilte seinen Bericht in zwei Be-
reiche. 
a) Rückblick auf das Jahr 2009 
b) Ausblick 2010 / 2011 
 

Zu a) Seit der letzten JHV, die am 19.03.2009 statt-
fand, traf sich der Vorstand zu acht Vorstandssitzun-
gen. 
Des weiteren wurden vier Delegiertenversammlun-
gen durchgeführt. 
Der Arbeitskreis „Weihnachtsmarkt“ traf sich acht 
mal. Außerdem gab es eine Vielzahl von Arbeitsein-
sätzen. So wurden im Bürgertreff Teile der 
Deckenvertäfelung repariert, die Lüftung und 
Thekenkühlung grundgereinigt, die Heizkörper neu 
lackiert, sowie mit Unterstützung der Musikfreunden 
„Spontan & Ungezwungen“ die Tische und Stühle 
repariert und gereinigt. 
Die Arbeitseinsätze beschränkten sich nicht nur auf 
den Bürgertreff. So wurden die Ortseingangsschilder, 
und durch die Sportgruppe „55 Plus“ der Torbogen 
neu gestrichen. 
Außerdem wurde zur Verschönerung des Bereiches 

Fukuhle eine Zierkirsche gepflanzt, die von der Fa-
milie Heilig gespendet wurde. Guido Lauber be-
dankte sich an dieser Stelle bei der Gruppe „55 Plus“ 
namentlich bei Alfons Reckmann und Josef Strat-
mann, sowie bei Familie Heilig. 
Im August und September bekam der Außenbereich 
des Bürgertreff - Eingangs durch das Aufkleben von 
Riemchen ein neues Aussehen. 
Diese notwendig gewordene Maßnahme wurde fe-
derführend durch Werner Vossebürger und Anton 
Henkemeier durchgeführt. Unterstützt wurden sie 
durch die „Handlanger“ Josef Stratmann und Helmut 
Schulte. Für die geleistete Arbeit bedankte sich der 1. 
Vorsitzende noch einmal recht herzlich. 
Neben den zahlreichen Arbeitseinsätzen veranstaltete 
der Bürgerring zwei Veranstaltungen selber. 
So fand am 03. Oktober mittlerweile traditionell der 
Schnadgang statt. Im letzten Jahr traf man sich mit 
den Schnadgängern aus Esbeck und Hörste um am 
„Dreiländereck“ in der Nähe des Hofes Naber einen 
neuen Grenzstein einzuweihen.  
Ein Highlight im vergangenen Jahr war der Weih-
nachtsmarkt am 29.11. an „Nünnerichs Ecke“. 
Diese Veranstaltung war auch dank des schönen 
Wetters ein voller Erfolg. An dieser Stelle bedankte 
sich  
Guido Lauber bei dem Vorstandsmitglied Bernhard 
Schäfers, der die organisatorische Leitung inne hatte. 
Des weiteren unterstützte der Bürgerring die Feuer-
wehr bei ihrem 75-jährigen Jubiläum sowie den  
Förderverein Dedinghausen beim Aufbau des Bier- 

 

Bürgerring  
Dedinghausen 

e.V.  
 

�  Bürgerring Dedinghausen  �    Thingstraße 5 a  �   59558 Lippstadt  �   Tel.: LP / 22011 

 

 
Der Bürgerringsvorstand eröffnet die JHV 2010 
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gartens am 1. Mai. 
Außerdem nahm eine Abordnung des Vorstan-
des an einem Firmenjubiläum, sowie an dem 
40jährigen Jubiläum des Kindergartens teil. 
Zum Schluss seines Rückblicks bedankte sich 
Guido Lauber bei allen Engagierten für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. 
 

Zu b) Der Bürgerring wird in diesem Jahr den 
Biergarten am 1. Mai wieder selber durchfüh-
ren. 
Am 03. Oktober findet wieder der Schnadgang 
statt. In diesem Jahr wird die nordwestliche 
Grenze nach Esbeck und Rixbeck abgegangen. 
Am 1. Advent, den 28. November, wird wieder 
wie gewohnt der Lichterbaum bei Familie 
Guder an „Nünnerichs Ecke“ eingeschaltet. 
Auf dem Bürgertreff wird wie von der Dele-
giertenversammlung am 23. März beschlossen, 
die Photovoltaikanlage von 11 kW auf 30 kW 
erweitern. Diese Maßnahme wird bis zum 31. 
Juni abgeschlossen sein. 
Zum Schluss seiner Ausführungen gab Guido 
Lauber noch eine Vorankündigung für das 
nächste Jahr 2011 bekannt. 
Da Dedinghausen im kommenden Jahr 975 Jahre alt 
wird, möchte man dieses Jubiläum in Verbindung 
mit einem Fukuhlenfest begehen. 
Der genaue Termin steht noch nicht fest. 
 

Nachdem Guido Lauber seine Ausführungen beendet 
hat, übergab er das Wort an unseren Ortsvorsteher 
Ralf Henkemeier. 
Der OV gab den aktuellen Stand der Planungen für 
das 825-jährige Lippstädter Stadtjubiläum bekannt. 
Dedinghausen wird sich am Herbstwochenumzug, 
der am Samstag, den 23.10. stattfindet, mit einem 
Wagen beteiligen. 
Außerdem werden die Musikfreunde „Spontan & 
Ungezwungen“ mitgehen. Ob noch weitere Fuß-
gruppen mitgehen können, wird der Ortsvorsteher 
noch mit der Stadt abklären. 
Zusätzlich wird Dedinghausen an zwei Tagen (Mitt-
woch 20.10. u. Donnerstag 21.10.) eine Hütte an der 
Marienkirche bestücken. 
Um das alles zu managen, wurden zwei Arbeitskreise 
gebildet. Der Arbeitskreis „Wagen“ liegt in der Ver-
antwortung des Ortsvorstehers. Für den Arbeitskreis 
„Hütte“ ist der Vorstand des Bürgerrings verantwort-
lich. Die Fäden der beiden Arbeitskreise laufen beim 
OV zusammen. 
Neben den Aktivitäten während der Herbstwoche 
wird „Graf Bernhard“ Dedinghausen am Schützen-
fest – Sonntag besuchen. Wie der Besuch ablaufen 
soll, wird noch zwischen dem Ortsvorsteher und dem  
Schützenvorstand abgeklärt. 
Des weiteren kann sich Dedinghausen im Lippstädter 

Tagebuch verewigen. Ralf Henkemeier schlägt als 
Thema das Behindertenfest vor, weil dies eine Ver-
anstaltung ist, die es in anderen Dörfern so nicht gibt, 
und auf die wir stolz sein können. 
 

3. Kassenbericht 
 

Kassierer Franz Xaver Stratmann las einen ausführli-
chen Kassenbericht vor. Er stellte Ein- und Ausgaben 
gegenüber, so konnte sich jeder ein aktuelles Bild 
über die derzeitige Finanzsituation des Bürgerrings 
machen. 
 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-
tung des Vorstandes 
 

Kassenprüfer Franz Schulte bescheinigte eine ein-
wandfreie Kassenführung und bat die Versammlung 
um Entlastung des Vorstandes. Dies wurde von der 
Versammlung einstimmig angenommen. 
 

5. Neuwahlen 
 

Da turnusgemäß der Vorstand komplett neu gewählt 
wird, trat dieser zurück. 
Damit ein neuer Vorstand gewählt werden konnte, 
wurde Ralf Henkemeier von der Versammlung zum 
Wahlleiter gewählt. 
Ralf Henkemeier bedankte sich bei dem alten Vor-
stand für die geleistete Arbeit. 
Für die Position des 1. Vorsitzenden wurde Guido 
Lauber vorgeschlagen. 
Guido Lauber stellte sich zur Wahl und wurde ein-
stimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Des weiteren wurden gewählt. 
2. Vorsitzender:  
 Michael Knieps (einstimmige Wiederwahl) 

 

 
Gewählte und Geehrte (v.l.): Hubert Husemann (Kassenprü-
fer), Theo Husemann (mit goldener Vereinsnadel geehrt), 
Bernhard Schäfers (Beisitzer), Michael Knieps (2.Vorsit-
zender), Werner Lübbers (Beisitzer), Franz Xaver Stratmann 
(Kassierer), Guido Lauber (1. Vorsitzenden), Markus Schulte 
(Schriftführer) und Ulrich Greschniok (BT-Hausmeister) 

  (Fotos. AF) 
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Kassierer:  
 Franz Xaver Stratmann (einstimmige Wieder-

wahl) 
Schriftführer:  
 Markus Schulte (einstimmige Wiederwahl) 
Beisitzer:  
 Bernhard Schäfers (einstimmige Wiederwahl) 
Beisitzer:  
 Dieter Meiwes (einstimmige Wahl) 
Beisitzer:  
 Werner Lübbers für Christian Knaup (einstim-

mige Wahl) 
Kassenprüfer:  

Für Martin Grothe, der turnusgemäß nach zwei 
Jahren ausschied, wurde Hubert Husemann ein-
stimmig gewählt.  
Kassenprüfer sind Franz Schulte und Hubert 
Husemann. 

 

Nach den Wahlen bedankte sich Guido Lauber bei 
Christian Knaup, der sich aus persönlichen Gründen 
nicht mehr zur Wahl stellte, für sein jahrelanges 
Engagement als Beisitzer. Er wird den Bürgerring 
auch weiterhin unterstützen.  
Des weiteren gehört dem Vorstand der Hausmeister 
des Bürgertreffs Ulrich Greschniok an. 
 

6. Verschiedenes 
 

a) Ehrung 
 

Der 1. Vorsitzende Guido Lauber hatte die ehren-
volle Aufgabe den langjährigen Delegierten Theo 
Husemann mit der goldenen Vereinsnadel auszu-
zeichnen. 
 

Hier die Laudatio vom 1. Vorsitzenden 
Guido Lauber: 
 

Wir haben heute eine Person unter uns, die seit 
Gründung des Bürgerringes im Jahr 1976 ununter-
brochen, d.h. 34 Jahre, Delegierter des Sportvereins 
Blau – Weiß Dedinghausen war. Er hat dieses Amt 
vor kurzem abgegeben.  
Ich spreche von Theo Husemann. 
In den 34 Jahren war Theo Husemann immer kom-
petenter Ansprechpartner in sämtlichen Fragen, vor 
allem in juristischen Fragen wie z.B. Vereinsregister 
oder Satzungen.  
Außerdem war und ist Theo Husemann bei unzähli-
gen Arbeitseinsätzen im Dorf sei es beim Sportver-
ein, Schützenverein, Bürgerring, Kirchengemeinde 
etc., anzutreffen. 
Er gehörte 1986 dem Festausschuss für das 950-
jährige Dorfjubiläum an. 
Für dieses ehrenamtliche Engagement über einen so 
langen Zeitraum möchte ich Theo Husemann mit der 
goldenen Vereinsnadel auszeichnen.  

b) Photovoltaikanlage 
 

Der 2. Vorsitzende Michael Knieps gab noch einen 
kurzen Überblick über das mit einem Geldinstitut 
ausgehandelte Darlehen für die Photovoltaikanlage. 
Nachdem es keine Wortmeldungen mehr gab, schloss 
der 1. Vorsitzende Guido Lauber die Versammlung 
um 20:45 Uhr und wünschte allen Anwesenden noch 
ein schönes Wochenende. 
 

Für den Bürgerring 
Markus Schulte 
( Schriftführer ) 

 
 

 

 
Guido Lauber gratuliert Theo Husemann zur 

goldenen Vereinsnadel. 
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Einladung 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

 

der Förderverein Dedinghausen e. V. feiert am 
29.05.2010 ab 19.30 Uhr sein fünfjähriges Bestehen 
im Bürgertreff Dedinghausen. Neben der Livemusik 
mit der Band Middleaged, erwartet Sie eine Cock-
tailbar, ein Verpflegungsstand, Musik mit DJ Dennis 
und eine Tombola mit drei hochwertigen Preisen. 
Der erste Preis, ein Motorroller, der zweite Preis, ein 
Gutschein für eine Ballonfahrt und der dritte Preis, 
ein 30 l Fass Bier suchen an diesem Abend einen 
neuen Besitzer.  
Der Erlös der Jubiläumsfeier geht an den Bürgerring 
Dedinghausen. In Zeiten immer knapper werdender 
öffentlichen Kassen ist auch mit weniger Zuschüssen 
an die Ortsteile für den Erhalt ihrer Bürgerhäuser zu 
rechnen. Die Veranstaltung soll den Bürgerring beim 
Erhalt des Bürgertreffs für unser Dorf sowohl aktiv 
als auch präventiv unterstützen. Dass dies auch mit 
den geringen Beiträgen unserer Mitglieder von 12,00 
€ im Jahr sowie mit den Erlösen derartiger Veranstal-
tungen und Spenden möglich ist, haben die vergan-
genen fünf Jahre deutlich gezeigt. Dem Bürgerring 
Dedinghausen kamen rund 85 % der dem Förderver-
ein Dedinghausen zur Verfügung stehenden Finanz-
mittel zu Gute. Weiterhin unterstützte der Förderver-

ein Dedinghausen auch die anderen Vereine des Dor-
fes mit finanziellen und materiellen Mitteln, die von 
den verbleibenden 15 % der Finanzmittel des Vereins 
abgedeckt wurden. Sie sehen also, es bleibt nicht auf 
der hohen Kante liegen und alle Einnahmen fließen 
un- und mittelbar in unser Dorf und damit an Sie 
zurück.  
Hinsichtlich unseres satzungsgemäßen Zieles, wur-
den wir vom Bürgerring Dedinghausen in den letzten 
Jahren tatkräftig bei der Arbeit unterstützt, daher gilt 
dem Bürgerring bereits an dieser Stelle hierfür unser 
Dank.  
Am 29.05.2010 könnten Sie nun durch Ihren Besuch, 
Ihren Verzehr oder den Kauf eines Loses dazu bei-
tragen, dass der Bürgertreff allen Bürgerinnen und 
Bürgern Dedinghausens auch künftig für allerlei An-
lässe erhalten bleibt. Daher bitten wir Sie, an diesem 
Abend teilzunehmen und uns ebenfalls bei unserer 
Arbeit für Dedinghausen zu unterstützen.  
 

Heinz Hüppmeier 
(Vorsitzender Förderverein Dedinghausen) 

 

 
 

 
Da war er in „seinem Element“ – Bernhard Schäfers 
versteigerte Blumen und ein Fahrrad beim ersten 
Event des Fördervereins. Im April 2006 feierte De-
dinghausen erstmals unter der Regie des Förderver-
eins. 
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Bericht von der Jahreshauptversammlung Breitensport 
 

Am Freitag, den 23. April 2010 fand die Jahres-
hauptversammlung der Breitensportabteilung im 
Vereinslokal Kehl statt. 
Wilhelm Happe begrüßte die Anwesenden Übungs-
leiter/innen und Übungshelfer/innen. Anschließend 
verlas Anne Christ den Bericht des Vorstandes und 
ließ den Zeitraum Januar 2010 - Dezember 2010 
Revue passieren; 13. Januar: Ende der Winterpause; 
17.Januar: es wurde, zusammen mit den Bogenschüt-
zen, ein Informationsstand auf dem Markt der Mög-
lichkeiten gestaltet; Februar: Kegelabend der 
Übungsleiter im Gasthof „Koch“; 23. März: auf Ein-
ladung der Breitensportabteilung trafen sich alle 
Nutzer der Turnhalle Dedinghausen in selbiger, um 
einige Missstände zu besprechen; 24. April: Jahres-
hauptversammlung der Breitensportabteilung; 2. Juli: 
Ende der Sommerpause; 15. August: Die Volley-
ballmädchen und einige Übungsleiter nahmen am 
„Spiel ohne Grenzen“ der Feuerwehr teil; 29. 
August: 10-jähriges Jubiläum der Volleyballerinnen; 
es wurde ein tolles Beachvolleyballtunier veranstal-
tet; 19. September: Kindertrödelmarkt im Bürgertreff 
in Dedinghausen, organisiert von Heike Bals; Herbst 
2009: die neue Kletterwand in der Turnhalle kann 
genutzt werden; 29. November: 1. Weihnachtsmarkt 
des Bürgerrings, welche durch die Mitglieder des 
Sportvereins unterstützt wurde; Weihnachten: Die 
Kindergruppen nahmen an der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ teil; Im Jahr 2009 wurden 46 Sport- 
9 Familien- und einige Minisportabzeichen abge-
nommen. 
Unter Top 2 folgten die Berichte der einzelnen 
Sportgruppen. Im Angebot sind: Bewegungsspiel-
gruppe: Do 15.30 – 16.30 von Nadine Kussmann; 
Mutter-Kind-Gruppe: Mi 15.00 – 16.00 und 16.00  - 
17.00 von Kerstin Guder; Kindergruppe 1: Di 17.00 
– 18.00 von Barbara Weide, Sandra Müller und 
Lisanne Weide; Kindergruppe 2: Di 16.00 – 17.00 
von Marie-Luise Weichert-Stratmann, Sandra Müller 
und Lisanne Weide; Kindergruppe 3: Mo 16.00 – 
17.00 Annette Seiger und Eva Ahlke; Jugendgruppe: 
Fr. 18.00 – 19.00 Annette Seiger und Klaus Weber; 
Damengymnastik: Di 18.00 – 19.00 Anne Christ; 
Prellball: Do 17.00 – 18.30 Anne Christ; Aqua-
Fitness: Do 19.00 – 20.00 und 20.00 – 21.00 Bärbel 

Ahlke-Meilfes; Jedermann: Di 20.00 – 22.00 
Wilhelm Happe; Volleyball: Di 20.00 – 22.00 
Susanne Schliewe. 
Die Sportabzeichenssaison beginnt am 12. Mai 2010. 
Top 3 Kassenbericht und Top 4 Entlastung des 
Vorstandes: Barbara Weide konnte in ihrem Kassen-
bericht mitteilen, dass die Abteilung schwarze 
Zahlen schreibt. Der Vorstand wurde durch Nadine 
Kussmann und allen Anwesenden einstimmig ent-
lastet. 
Top 5 Wahlen: In diesem Jahr stand nur der Posten 
des 2ten Kassenprüfers zur Wahl. Hier wurde 
Susanne Schliewe einstimmig von der Versammlung 
gewählt. 
Unter Top 6 berichtete der Vorstand von der Planung 
für den Aktionstag am 20. Juni und Annette Seiger 
gab Informationen zum Jubiläum des Gesamtvereins 
am 11. und 12. September. Außerdem wurde ange-
merkt, ob sich nicht auch die Breitensportabteilung 
am Umzug während der Herbstwoche anlässlich des 
Stadtjubiläums der Stadt Lippstadt beteiligen 
möchte. 
Während der Versammlung wurden Barbara Weide, 
Marie-Luise Weichert-Stratmann, Kerstin Kasprik  
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(abwesend), Kerstin Guder (abwesend) Blumen für 
ihr besonderes Engagement auf dem Abend des 
Sportes verliehen. Ebenfalls erhielten Lisanne Weide 
und Sandra Müller (beide abwesend) eine kleine 

Aufmerksamkeit für ihre Verdienste an selbigen 
Abend. 
Um 20:45 Uhr wurde die JHV 2010 der Breiten-
sportabteilung von Wilhelm Happe geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mo. 03.05. 16.00 – 17.00 Uhr Kindergruppe A.Seiger Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 03.05. 16.00 Uhr 55 Plus Bürgertreff Dedinghausen 
Mo. 03.05. 17.30, 18.30, 19.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Bürgertreff Dedinghausen 
Mo. 03.05. 19.00 – 21.00 Uhr Beachvolleyball Turnhalle Dedinghausen 
Di. 04.05. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen Turnhalle Dedinghausen 
Di. 04.05. 18.00 – 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 04.05. 19.00 – 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 04.05. 20.00 – 22.00 Uhr Volleyball Turnhalle Dedinghausen 
Di. 04.05. 20.00 Uhr Jedermann Sport Christian- Andersen Schule 
Mi. 05.05. 15.00, 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen  

(15.00 Uhr 3 – 4 Jahre; 16.00 Uhr 2 – 3 Jahre) 
Turnhalle Dedinghausen 

Do. 06.05. 17.00 – 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do. 06.05. 19.15 – 20.15 Uhr Rücken- u. Fitnessgymnastik für Herren Turnhalle Dedinghausen 
Do. 06.05. 15.30 Uhr Eltern- Kind- Bewegungsspielgruppe Turnhalle Dedinghausen 
Do. 06.05. 19.00 – 20.00 Uhr  

20.00 – 21.00 Uhr 
Aquafitness  Lehrschwimmbecken 

Dedinghausen 
Fr. 07.05. 17.30 Uhr Walking Sportplatz Haslei 
Fr. 07.05. 18.00 Uhr Jugendgruppe MC Homer Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 10.05. 16.00 – 17.00 Uhr Kindergruppe A.Seiger Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 10.05. 16.00 Uhr 55 Plus Bürgertreff Dedinghausen 
Mo. 10.05. 17.30, 18.30, 19.30 Uhr  Wirbelsäulengymnastik Bürgertreff Dedinghausen 
Di. 11.05. 18.00 – 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 11.05. 19.00 – 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 11.05. 20.00 – 22.00 Uhr Volleyball Turnhalle Dedinghausen 
Di. 11.05. 20.00 Uhr Jedermann Sport Christian- Andersen Schule 
Mi. 12.05. 15.00, 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen  

(15.00 Uhr 3 – 4 Jahre; 16.00 Uhr 2 – 3 Jahre) 
Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 12.05. 18.00 – 19.00 Uhr Sportabzeichenabnahme Sportplatz Haslei 
Do. 13.05. 17.00 – 18.30 Uhr Christi Himmelfahrt Turnhalle Dedinghausen 
Do. 13.05. 19.15 – 20.15 Uhr Christi Himmelfahrt Turnhalle Dedinghausen 
Do. 13.05. 15.30 Uhr Christi Himmelfahrt Turnhalle Dedinghausen 
Do. 13.05. 19.00 – 20.00 Uhr ,  

20.00 – 21.00 Uhr 
Christi Himmelfahrt Lehrschwimmbecken 

Dedinghausen 
Fr. 14.05. 17.30 Uhr Walking Sportplatz Haslei 
Fr. 14.05. 18.00 Uhr Jugendgruppe MC Homer Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 17.05. 16.00 – 17.00 Uhr Kindergruppe A.Seiger Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 17.05. 16.00 Uhr 55 Plus Bürgertreff Dedinghausen 
Mo. 17.05. 17.30, 18.30, 19.30 Uhr        Wirbelsäulengymnastik Bürgertreff Dedinghausen 
Mo. 17.05. 19.00 – 21.00 Uhr Beachvolleyball  Turnhalle Dedinghausen 
Di. 18.05. 16.00,17.00 Uhr Kinderturnen Turnhalle Dedinghausen 
Di. 18.05. 18.00 – 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 18.05. 19.00 – 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di. 18.05. 20.00 – 22.00 Uhr Volleyball Turnhalle Dedinghausen 
Di. 18.05. 20.00 Uhr Jedermann Sport Christian- Andersen Schule 
Mi. 19.05. 15.00, 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen  

(15.00 Uhr 3 – 4 Jahre; 16.00 Uhr 2 – 3 Jahre) 
Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 19.05. 18.00 – 19.00 Uhr Sportabzeichenabnahme Sportplatz Haslei 
Do. 20.05. 17.00 – 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do. 20.05. 19.15 – 20.15 Uhr Rücken- u. Fitnessgymnastik für Herren Turnhalle Dedinghausen 
Do. 20.05. 15.30 Uhr Eltern- Kind- Bewegungsspielgruppe Turnhalle Dedinghausen 
Do. 20.05. 19.00 – 20.00 Uhr ,            

20.00 – 21.00 Uhr 
Aquafitness  Lehrschwimmbecken 

Dedinghausen 
Fr. 21.05. 17.30 Uhr Walking Sportplatz Haslei 
Fr. 21.05. 18.00 Uhr Jugendgruppe MC Homer Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 24.05. 16.00 – 17.00 Uhr Pfingsten Turnhalle Dedinghausen 
Mo. 24.05. 16.00 Uhr Pfingsten Bürgertreff Dedinghausen 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 
Blau Weiß Dedinghausen, am 26. März 2010 

 

TOP 1: Begrüßung 
 

Um 20.15 Uhr eröffnete der Vorsit-
zender Günter Hagenhoff die Ver-
sammlung und begrüßte die 31 anwe-
senden Tennisfreunde. Der Vorsitzen-
de des Hauptvorstandes, Franz Schulte 
und Meinhard Brink wurden herzlich 
willkommen geheißen.  
 

TOP 2:  Protokoll der letzten 
Jahreshauptver-
sammlung 

 

Birgitt Dahlhoff verlas das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung, 
welches ohne Gegenstimme genehmigt wurde. 
 

TOP 3: Geschäftsbericht 
 

Günter Hagenhoff verlas den Geschäftsbericht 2009 
und dankte allen Beteiligten, die zur Pflege des Ten-
nisheims und der gesamten Anlage beigetragen 
haben. 
Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 156. 
 

TOP 4: Berichte der Sportwarte 
 

Über die Spielsaison der Mannschaften berichteten 
Nicole Paulus und Claudia Böddicker.  

TOP 5: Kassenbericht 
 

Heinz Timmermann verlas den Kassenbericht 2009. 
Er berichtete über den Kassenstand und die 
notwendige Neuanschaffung einer Pumpenanlage. 
 

TOP 6:  Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstands 

 

Stefan Kemper und Maria Gudermann konnten beim 
Prüfen der Kasse keine Beanstandungen feststellen. 
Es wurde der Antrag auf Entlastung des Kassenwar-
tes und des gesamten Vorstandes gestellt und durch 

die Versammlung einstimmig erteilt. 
 

TOP 7: Wahlen 
 

Für 2 Jahre wurden nachfolgende Positionen 
neu gewählt: 
 

Stellv. Abteilungsleiter:           Alwin Martin  
Geschäftsführer/Schriftführer:  Matthias  
  Gudermann 
 

Als Kassenprüfer wurde für 2 Jahre Marc 
Jellinek gewählt. 2. Kassenprüfer für ein 
weiteres Jahr ist Maria Gudermann. 
 

TOP 8: Spielbetrieb und Termine 
2010 
 

30.03. Instandsetzung der Plätze (Firma 
Lücking) 

 

 
Der Vorstand der Tennisabteilung des SV BW (v.l.): Nicole Paulus, 
Birgitt Dahlhoff, Matthias Gudermann, Günter Hagenhoff, Heinz 
Timmermann, Alwin Martin und Claudia Böddicker 
 

 
Gut besuchte JHV der BW-Tennisabteilung am 26. März im 
Vereinslokal Kehl         (Fotos: HWW) 
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10.04. Arbeitseinsatz 
25.04. Saisoneröffnung 
09.05. - 20.06.     Beginn der Meisterschaftsspiele 
23.05. Hohenfelder CUP 
28.08. Ded-Open (anlässlich des 50-Jahr-Jubiläum) 
11.09. - 12.09.     50 Jahre Blau-Weiß 
26.09. Endspiele (Vereinsmeisterschaften) 
19.11. Grünkohlessen 
11.12. Weihnachtsfeier 
 

Nicole Paulus berichtete über den Wechsel in die 
Kreisliga. 67 Spieler/Innen sind gemeldet und 
werden in 23 Spielbegegnungen ihr Können unter 
Beweis stellen.  
 

TOP 9: Arbeitseinsätze (Tennisheim und 
Pflege der Tennisanlage) 

 

Die Koordination der Pflege der Tennisanlage und 
des Tennisheim bleibt in der bekannten Besetzung. 
Bei anfallenden Arbeiten wird eine Mail an alle Mit-
glieder versendet. Nur durch die Mitarbeit vieler 
Mitglieder kann der gute Zustand der Tennisanlage 
gehalten werden.  
 

TOP 10: Verschiedenes 
 

Heinz Timmermann sprach zum Punkt: Mitarbeit im 
Vorstand. Hierzu sind alle Mitglieder angesprochen. 
Anregungen, neue Ideen sind erwünscht und wer 

Freude an Teamarbeit 
hat, ist herzlich will-
kommen. 
 

Jörg Vossebürger 
erinnerte an die neuen 
Mannschaftsfotos. 
Um einen aktuellen 
Auftritt im Internet zu 
haben, sind diese un-
bedingt nötig. 
 

Franz Schulte be-
richtete über den 
aktuellen Stand der 
Vorbereitungen zur 
50 Jahr Feier und den 
Verkauf der Festzeit-
schrift.  
 

Michael Wallmeier 
sprach über die Platz-
belegung in Rixbeck. Hierzu wird es noch Gespräche 
mit dem Trainer und Alpinia Rixbeck geben. 
 

Nächster Themenabend ist der 16.04.2010. 
 

Um 21.40 Uhr schloss der Vorsitzende Günter 
Hagenhoff die diesjährige JHV. 
 

Birgitt Dahlhoff 

 

Mit 9 Mannschaften in die 15.Saison 
 

(HWW) Die Tennisabteilung des SV BW geht mit 9 Mannschaften in die 15. Meisterschaftssaison. 39 Spiele 
stehen zwischen dem 9. Mai und dem 20. Juni auf dem Vereinsspielplan. Das 9. Spiel der kommenden Saison 
wird das 400. Meisterschaftsspiel der Vereinsgeschichte werden. Der 12. Sieg der kommenden Saison würde 
der 200. Sieg der Vereinsgeschichte werden. 
94 Spieler/innen wurden für die 9 Mannschaften gemeldet und sind spielberechtigt. 13 davon spielen erstmals 
für den SV Blau-Weiß. Allein in der neuen Junioren U 12 (Jungen C) Mannschaft spielen 7 neue 
„Tennishelden“. 
 

Spielplan Sommersaison 2010:  

Datum Uhrzeit Mannschaft Klasse Heimverein Gastvere in 
So., 09.05.10 9:00 Herren KL TC Wadersloh  BW Dedinghausen 
Mo., 10.05.10 15:00 Junioren U12 2.KK SV GW Benninghausen BW Dedinghausen 
Fr., 14.05.10 15:00 Juniorinnen U15 2.KK TV BW Liesborn BW Dedinghausen 
Fr., 14.05.10 15:00 Junioren U15 2.KK BW Dedinghausen TC GW Lippstadt 2 
Sa., 15.05.10 14:00 Herren 50 KL BW Dedinghausen TC RW Geseke 
So., 16.05.10 9:00 Herren KL TC Stirpe BW Dedinghausen 
So., 16.05.10 9:00 Herren 30 KL BW Dedinghausen TC GW Lippstadt 2 
So., 16.05.10 9:00 Herren 40 KL BW Dedinghausen SV Germ. Esbeck 
So., 16.05.10 9:00 Damen 30 KL TC Stirpe BW Dedinghausen 
Mo., 17.05.10 15:00 Junioren U12 2.KK TC BW Anröchte 2 BW Dedinghausen 
Fr., 21.05.10 15:00 Junioren U15 2.KK TuS Belecke BW Dedinghausen 
Fr., 21.05.10 15:00 Junioren U18 2.KK BW Dedinghausen SV RW Horn 

So., 23.05.10 9:00 9. Hohenfelder Cup  
Fr., 28.05.10 15:00 Juniorinnen U15 2.KK TC Störmede BW Dedinghausen 
Fr., 28.05.10 15:00 Junioren U15 2.KK BW Dedinghausen TC BW Liesborn 

 

 
Matthias Gudermann bekam 
ein Präsent für seine langjäh-
rige Tätigkeit als 2. Ab-
teilungsvorsitzender. 
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(HWW) Vor einigen Jahren wurde der ���� -Redaktion eine Kopie des Umschlags und der Seiten 170/171 des 
Adressbuches für die Stadt und den Kreis 
Lippstadt von Ludwig Sauer übergeben (siehe 
Kasten rechts).  
Dieser Seite sind interessante Informationen 
über unser Dorf zur Zeit der vorletzten Jahr-
hundertwende zu entnehmen. ����  hat die Seiten 
abgeschrieben und aus- bzw. eingeordnet: 
 

lfd. 
Nr. Familienname Vorname Beruf  
  1 Ahlke Heinrich Fabrikarbeiter 
  2 Bals  Tagelöhner 
 gt. Schlömer 
  3 Brede Anton Tagelöhner 
  4 Brink Sylvester Schneider 
  5 Brink Heinrich Fabrikarbeiter 
  6 Dicke Johannes Tagelöhner 
  7 Dickhut Bernhard Tagelöhner 
  8 Dreike Franz Tischler 
  9 Driller Johann Bahnwärter 
10 Edler Franz Bahnarbeiter 
11 Flüchter Anton sen. Schumacher 
12 Flüchter Anton jun. Tagelöhner 
13 Flüchter Stephan Tagelöhner 
14 Goebel Wilhelm Fabrikarbeiter 
15 Goebel Anton Tagelöhner 
 gt. Schroer 
16 Grünebaum Franz Tagelöhner 
17 Hagemann Wilhelm Lehrer 
18 Hellinge Josef Tagelöhner 
19 Henkemeier Anton Tagelöhner 
20 Höttger Josef Schreiner 
21 Hennemeier Theodor Fabrikarbeiter 
22 Hennemeier Elisabeth Näherin 
23 Heimeier Georg Schmied 
24 Joachimsmeier Josef Bahnarbeiter 
25 Joachimsmeier Anton Tagelöhner 
 gt. Schniermeier 
26 Jacobs Hermann Tagelöhner 
27 Jungemann Franz Landwirt 
28 Kaiser Franz Fabrikarbeiter 
29 Keßler Josef Ziegler 
30 Kißler Heinrich Ww. 
31 Klebolte Heinrich Fabrikarbeiter 
32 Loesmann Franz Tagelöhner 
33 Lücker Franz Landwirt 
 gt. Tiggesmeier 
34 Maas Josef Landwirt 
 gt. Peitzmeier 
35 Meier Johannes Tagelöhner 
36 Meschede Bernhard Holzarbeiter 
37 Mittendorf Bernhard Fabrikarbeiter 
38 Mintert Theodor Fabrikarbeiter 
 

Adreßbuch 
 für die  

Stadt und den Kreis Lippstadt. 
Nebst  

Geschäfts- und Firmen-Register 
nach amtlichen und privaten Quellen. 

Herausgegeben von 
Corsbach's Adreßbücher=Verlag. 

Altena i.W. 
Nachdruck verboten. 

Erste Auflage 
Preis 5 Mark. 

1900 
Druck von Roland Kord-Rumisch, Altena i.W. 

(Auszug) 
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39 Müting August Ww. 
40 Müting Anton Tagelöhner 
41 Naber Bernhard Landwirt 
 gt. Wiehmeier 
42 Neuhaus Anton Fabrikarbeiter 
 gt. Gröne 
43 Nolte Heinrich Bahnwärter 
44 Rümerich Franz Schmied 
45 Remmert Franz Landwirt 
 gt. Meister 
46 Remmert Bernhard Ackergehilfe 
47 Remmert Anton Landwirt 
 gt. Stienemeier 
48 Schäpermeier Franz Wirt u. Kleinhändler 
49 Schäpermeier Maria Näherin 
50 Schäpermeier Franz Ww. 
51 Schulenburg Fritz Fabrikarbeiter 
52 Schulte Franz Fleischbeschauer 
53 Schulte Heinrich Kleinhändler 
54 Schulte Johann Fabrikarbeiter 
55 Schulte Anton Landwirt 
 gt. Kleemeier 
56 Schulte Heinrich Landwirt 
 gt. Remmert 
57 Spork Heinrich jun. Landwirt 
 gt. König 
58 Spork Heinrich sen. Leibrentner 
 gt. König 
59 Schränger Anton Landwirt 
60 Stienemeier Franz Tagelöhner 
 gt. Witthaut 
61 Stienemeier Heinrich Fabrikarbeiter 
62 Stiens Casper Ww. 
63 Stöcker Franz Landwirt 
 gt. Kieke 
64 Stratmann Hubert  Ww. 
65 Stratmann Josef Bahnarbeiter 
 gt. Bentfeld 
66 Stucke Josef Tagelöhner 
 gt. Kaldewei 
67 Thiemeyer Conrad Landwirt 
 gt. Gurges 
68 Ungering Heinrich Tagelöhner 
69 Voßebürger Josef Tagelöhner 
70 Wallmeier Anton Fabrikarbeiter 
71 Wessel Franz Ziegler 
72 Westerkamp Josef Landwirt 
73 Westerkamp Franz Bahnwärter 
 

Soweit die für Dedinghausen relevante Abschrift der 
Seite 171. Wertet man die Angaben aus, so ergeben 
sich Erkenntnisse über die Berufe und Namen in De-
dinghausen um 1900. Zur Einordnung sei angemerkt, 
dass unser Dorf damals etwa 350 
Einwohner hatte. Folgende Zah-
len sind bekannt: 
Damals noch vielmehr als heute 
wurden die Namen der Männer 
bzw. „Familienoberhäupte“ in 
offiziellen Veröffentlichungen 
angegeben. So ist es nicht verwunderlich, dass nur 
zwei weibliche Vornamen im Adressbuch von 1900 
für Dedinghausen aufgelistet sind. 
Insgesamt sind 73 Dedinghauser namentlich aufge-
führt. 68 davon mit Berufsangaben sowie 5 Witwer 

und ein Rentner.  
Die ausgezählten Auslistungen im Einzelnen (Kasten 
rechts und unten): 
2/3 der 68 Berufsangaben 
entfallen allein auf drei 
Berufe: Tagelöhner (die 
damaligen „Saison-, Leih- 
oder Gelegenheitsarbei-
ter“), Fabrikarbeiter und 
Landwirte waren die da-
maligen Top-Berufe. Die 
restlichen 23 Angaben 
verteilen sich auf 15 ver-
schiedene Berufe, die es bis 
auf den „Ziegler“ (Herstel-
ler von Ziegelsteinen) 
heute, 110 Jahre später, 
auch noch gibt. 
 

Von den 72 aufgeführten 
Vornamen waren zwei 
weiblich (Elisabeth und 
Maria). Von den 70 männ-
lichen Vornamen entfielen 
gut 2/3 auf die vier Top-
Namen Franz, Anton, 
Heinrich und Josef. Nur 
Bernhard konnte da noch 
mithalten. Die restlichen 22 
Namen (ohne Bernhard) 
teilen sich auf 13 verschie-
dene männliche Vornamen. 
 

18 Personen stehen im Ad-
ressbuch mit Doppelnamen. 
Sie hatten einen Umgangs-
namen, d.h. sie wurden 
anders genannt (gt.) als sie 
eigentlich hießen. Trotz-
dem war der Name offizi-
eller Namensbestandteil 
und wenn man sich die 
folgenden Namen anschaut, 
 

Josef Stratmann gt. Bentfeld 
Anton Neuhaus gt. Gröne 
Conrad Thiemeyer gt. Gurges 
Josef Stucke gt. Kaldewei 
Franz Stöcker gt. Kieke 
Anton Schulte gt. Kleemeier 
Heinrich Spork, jun. und sen. gt. König (beide) 
Franz Remmert gt. Meister 
Josef Maas gt. Peitzmeier 
Heinrich Schulte gt. Remmert 
Bals gt. Schlömer 
Anton Joachimsmeier gt. Schniermeier 
Anton Goebel gt. Schroer 
Anton Remmert gt. Stienemeier 
Franz Lücker gt. Tiggesmeier  
Bernhard Naber gt. Wiehmeier 
Franz Stienemeier gt. Witthaut 

Jahr Einwohner 
1858 308 
1890 362 
1910 331 
1914 363 
1933 504 
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Berufe um 1900 
in Dedinghausen 

Tagelöhner 19 
Fabrikarbeiter 13 
Landwirt 13 
Bahnarbeiter 3 
Bahnwärter 3 
Kleinhändler 2 
Näherin 2 
Schmied 2 
Ziegler 2 
Ackergehilfe 1 
Fleischbeschauer 1 
Holzarbeiter 1 
Lehrer 1 
Schneider 1 
Schreiner 1 
Schumacher 1 
Tischler 1 
Wirt 1 
Ww. 5 
Leibrentner 1 

 

Vornamen 
um 1900 in 

Dedinghausen 
Franz 16 
Anton 12 
Heinrich 11 
Josef 9 
Bernhard 5 
Johann 2 
Johannes 2 
Theodor 2 
Wilhelm 2 
August 1 
Casper 1 
Conrad 1 
Elisabeth 1 
Fritz 1 
Georg 1 
Hermann 1 
Hubert  1 
Maria 1 
Stephan 1 
Sylvester 1 

 

… 
wird man den 
einen oder 
anderen Na-
men auch 
heute noch im 
Dorf finden. 
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Vor 35 Jahren:  ��� . im Mai 1975  
 

02.05.1975 Meinhard Brink und An-
nedore Grote werden jeweils in den 
Einzelwettbewerben der Hobbyklas-
sen TT-Stadtmeister von Lippstadt. 
 

04.05.1975 Landtags- und Kommu-
nalwahlen : 
Die CDU gewinnt in Dedinghausen 
alle drei Wahlen. Bei der Kreistags-
wahl erreicht sie bei uns sogar eine 
2/3-Mehrheit. 

 

16.05.1975 Detlef Greschniok löst Heinz-W. Wellner im 
Sprecheramt des 'JRD' ab. 
 

24.05.1975 Der SV Blau Weiß begeht sein 15-jähriges 
bis  Bestehen mit einer Festwoche und vielen 
31.05.1975 Aktionen. 
 

Vor 30 Jahren:  ����  im Mai 1980   
 

04.05.1980 Die Erste des SV Blau-
Weiß wird Vizemeister und steigt in 
die A-Liga auf. Hansi Bochert ge-
winnt mit 21 Toren den Torpokal von 
���� . 
 

04.05.1980 Heinz Krossa und Birgit 
Komarek werden Vereinsmeister der 
Schießriege. 
 

10.05.1980 30 Jugendliche werden 
feierlich in die Kolpingsfamilie aufge-

nommen. 
 

11.05.1980 Landtagswahl in NRW : Die SPD gewinnt die 
absolute Mehrheit. In Dedinghausen gewinnt die CDU 
(56,7 %) vor der SPD (36,7 %) und der FDP (4 %). 
 

15.05.1980 Der TTV veranstaltet den ersten Intern. Wan-
dertag. 1.500 Teilnehmer wandern durch die Feld- und 
Waldfluren des Dorfes. 
 

Vor 25 Jahren:  ����  im Mai 1985  
 

08.05.1985 Der SV Blau-Weiß bietet 
erstmals einen Lehrgang zur Errin-
gung des Sportabzeichens an. 
 

10.05.1985 Die JHV des KCD wählt 
erneut Gerhard Hagenhoff zum Ver-
einspräsidenten. 
 

12.05.1985 Bei der Landtagswahl 
rutscht die CDU erstmals in Deding-
hausen unter die 50 % - Marke. 
 

17.05.1985 Der TTV richtet die DJK-Kreismeisterschaf-
ten aus und stellt acht Titelträger. 
 

 

Vor 20 Jahren:  ����  im Mai 1990  
 

13.05.1990 Landtagswahlergebnis 
von Dedinghausen : 
 CDU 44,1 % (-4,8 %); 

SPD 34,0 % (-1,8 %); 
Grüne 8,6 % (+3,4 %); 
FDP   7,0 % (+2,3 %). 

 

27.05.1990 Margret Reinhold 
und Heinz-W. Wellner gewinnen die 
3.Vereinsmeisterschaften der Ten-
nisabteilung des SV Blau-Weiß. 

 

Vor 15 Jahren:  ����  im Mai 1995   
 

03.05.1995 Die JHV der Breiten-
sportabteilung im SV Blau-Weiß ver-
abschiedet eine Abteilungssatzung. 
 

11.05.1995 Mit dem zweiten End-
scheidungsspiel ist nun alles klar: 
Die Herrenmannschaft des TTV 
steigt in die Kreisliga auf.  
 

12.05.1995 Die JHV des KCD be-
stätigt dem Vorstand gute Arbeit und 
folgt ihm in der Absicht am 11.11. 

das Rathaus stürmen zu wollen. 
 

13.05.1995 1201 Wähler/innen aus Dedinghausen waren 
am Muttertag aufgerufen ihre Stimme bei der 12.Land-
tagswahl abzugeben. 70 % gaben ihre Stimme ab. Es 
entfielen auf die Parteien folgende Stimmanteile : 
 SPD  41,5 % 
 CDU  40,8 % 
 Grüne  11,8 % 
 Sonst.   5,9 % 
 
19.05.1995 Die JHV des TTV wählt erneut Hans G. 
Greschniok zum 1. Vorsitzenden wieder. Stefan Richter 
kann als Vereinsmeister geehrt werden. 
 

21.05.1995 Mit einem Gemeindefest rund um die Lukas-
kirche zu Hörste begeht die evangelische Kirchenge-
meinde ihr 20-jähriges Bestehen. 
 

25.05.1995 Dominik Dreising und Dorothee Schlüppner 
gewinnen die Jugendabteilungsmeisterschaften’95 der 
Tennisabteilung im SV Blau-Weiß. 
 

28.05.1995 Reinhild Schulte wird Tennisabteilungs-
meisterin für 1995. 
 

28.05.1995 Unter großer Beteiligung der kath. Bevölke-
rung und der Vereine wird der Richtkranz auf das Pfarr-
heim in Esbeck gesetzt. 
 

31.05.1995 Über 80 ältere Personen aus Dedinghausen, 
Esbeck und Rixbeck feiern mit dem Eine-Welt-Kreis im 
Bürgertreff ein Frühlingsfest. Es wird viel gesungen. 

�
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Erstmals seit Menschenge-
denken hat somit die SPD in 
Dedinghausen eine Wahl ge-
wonnen. 
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Vor 10 Jahren:  ����  im Mai 2000   
 

01.05.2000 Die Kolpingsfamilie ver-
anstaltet an der Hubertushütte in 
Ermsinghausen einen Familientag. 
 

03.05.2000 Ein vierköpfiges Ärzte-
team des DRK lässt im Bürgertreff 
über 50 Dorfbewohner/innen zur 
Ader. Wieder wurde der Blutspen-
determine des DRK gut angenom-
men. 
 

06.05.2000 In traditionell familiärer 
Atmosphäre feiert der TTV sein 25-jähriges Bestehen. 
Im Bürgertreff erleben zahlreiche Gäste eine Jubiläums-
feier mit Erinnerungen, Ehrungen, Tombola und gemütli-
chem Beisammensein. 
 

07.05.2000 7 Jugendliche aus Dedinghausen werden 
konfirmiert. 
 

09.05.2000 Der Zirkus 'Monti' bezieht in Dedinghausen 
Quartier. Am 13. und 14. Mai kommt es auf dem Schüt-
zenplatz zu interessanten Aufführungen. 
 

12.05.2000 Die JHV des KCD kann positive Rechen-
schaftsberichte entgegennehmen und wählt Bernhard 
Schäfers erneut zum 1.Vorsitzenden. 
 

14.05.2000 Landtagswahl am Muttertag: In Dedinghau-
sen behält die SPD die Nase vorn, die Wahlbeteiligung 
sinkt aber um 10 % auf 59,9 %.  
Das Wahlergebnis für Dedinghausen : 
 SPD 40,0 % CDU 37,2 % 
 FDP 10,3 % Grüne   8,3 % 
 

16.05.2000 Bei strahlendem Sonnenschein und Tempe-
raturen knapp unter 30°C firmt Bischof Marx in der Pfarr-
kirche zu Esbeck die katholische Jugend aus Dedinghau-
sen, Esbeck und Rixbeck. 
 

17.05.2000 Bischof Marx besucht Dedinghausen und 
segnet in der Kirche Grundschulkinder. 
 

17.05.2000 Der Bau- und Verkehrsausschuss diskutiert 
eine Kreisellösung zur Entschärfung der Kreuzung am 
Friedhof. Die Kosten in Höhe von kalkulierten 80.000 DM 
verhindern zunächst die Umsetzung.  
 

19.05.2000 Die Senioren des Schützenvereins machen 
einen interessanten Ausflug nach Wewelsburg. Der 
gemütliche Abschluss findet im Vereinslokal Kehl statt. 
 

19.05.2000 Die A-Jugend des SV Blau-Weiß verbringt 
ein Wochenende beim niederländischen Partnerverein 
RSKV Odiliapee/Uden. 
 

20.05.2000 Die 18.Sonderausgabe von ����  erscheint. 
Aus Anlass der Gründung des Sportvereins Blau-Weiß im 
Jahre 1960 steht die von der Fußballabteilung des SV BW 
und ����  herausgegebene Sonderausgabe unter dem 
Motto "40 Jahre Fußball in Dedinghausen". 
 

24.05.2000 Die Delegierten des Bürgerringes diskutieren 
Maßnahmen zur Erhaltung des Bürgertreffs. Im Dorf wa-
ren Beschwerden wg. der Lautstärke von Feiern laut ge-
worden. 
 

26.05.2000  Die JHV des TTV lässt die 25-Jahr-Feier 
noch einmal Revue passieren und reflektiert die vergan-
gene Saison. 
 

27.05.2000 Beim Leistungsnachweis in Rüthen erbringt 
die Löschgruppe Dedinghausen in allen Disziplinen her-

vorragende Leistungen. 
 

28.05.2000 Ein Orkan zieht über NRW und hinterlässt 
auch in Dedinghausen Schäden. Die Feuerwehr muss 
eine umgestürzte Weide am Merschweg entsorgen.  
 

28.05.2000 Die evang. Kirchengemeinde feiert das 25-
jährige Bestehen der Lukaskirche zu Hörste. 
 

28.05.2000 Die Teams des SV Blau-Weiß beenden die 
Saison 1999/2000. Die D-Jugend wird in ihrer Klasse 
Meister, die Erste und die E-Jugend werden Vizemeister. 
Andre Kuhn gewinnt mit 24 erzielten Toren den 23.���� -
Torpokal. 
 

31.05.2000 Festakt unter dem Motto "40 Jahre Fußball in 
Dedinghausen". Die Fußballer im SV Blau-Weiß feiern im 
Bürgertreff mit den anderen BW-Abteilungen, dem Dorf 
und Nachbarvereinen ein schönes Fest. 
 

Vor 5 Jahren:  ����  im Mai 2005   
 

01.05.2005 Zu einem vollen Erfolg 
wird der BR-Biergarten am Bürger-
treff. Maiwanderer und –radler 
nutzen bei 27°C den ganzen Tag das 
Angebot. 
 

01.05.2005 Die Breitensportabtei-
lung des SV Blau-Weiß eröffnet die 
Radsaison 2005. 
 

04.05.2005 Beim SV Blau-Weiß 
starten die Bogenschützen in die 

Freiluftsaison. 
 

05.05.2005 Den ‚Vatertag’ nutzen viele Radwandergrup-
pen bei 14°C zum Ausflug. Man trifft Dedinghauser f ast 
überall. 
 

06.05.2005 "Ein Nachmittag der Heimatkunde", 65 
Senioren des Schützenvereins unternehmen eine Fahrt 
nach Erwitte. 
 

08.05.2005 Mit acht Mannschaften beginnt die Tennisab-
teilung des SV Blau-Weiß die zehnte Meisterschaftssai-
son. 
 

08.05.2005 Am Muttertag nimmt eine starke Abordnung 
des Schützenvereins am Schützenfest in Rixbeck teil. 
 

10.05.2005 Maiandacht der KFD in der Kirche zu 
Dedinghausen. 
 

11.05.2005 Der SV Blau-Weiß startet in die 
Sportabzeichensaison. 
 

13.+14.05.05 Ehrenamtliche und freiwillige Helfer 
decken das Dach des Bürgertreffs neu. 
 
13.05.2005 Die JHV des KCD nimmt in recht lockerer 
Atmosphäre positive Rechenschaftsberichte entgegen 
und erhöht die Beiträge. 
 

14.05.2005 Die Löschgruppe muss an der Bahnunterfüh-
rung ‚Zur Meerpfanne’ einen Kleinbrand löschen. 
 

14.+15.5.05 Der Dart Club BBD veranstaltet im Saale 
Schulte-Nünnerich ein Pfingst-Turnier. Drei der fünf Titel 
bleiben im Dorf. Einzelsiegerin wird Britta Hagenhoff. 
 

15.05.2005 Zum vierten Mal trägt die Tennisabteilung 
des SV Blau-Weiß zu Pfingsten den Hohenfelder Cup, ein 
Mixed-Turnier aus. Gaby Becker und Heinz Timmermann 
gewinnen. 
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15.05.2005 Die Bogenschützen im SV BW tragen auf 
dem Schützenplatz ihre vierten Vereinsmeisterschaften 
aus. Rüdiger Kohrs gewinnt die Schützenklasse, Andreas 
Wille die Altersklasse und Heribert Becker die Senioren-
klasse. Die größte Ringzahl erreicht die C-Schülerin Inga 
Heitmann. 
 

20.05.2005 Die JHV des TTV wählt Michael Arendt zum 
1.Vorsitzenden. Er löst damit Thorsten Laux ab. Dieser 
wird mit Ehren verabschiedet. Renate Hesse und Anne 
Arendt werden für ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
 

21.05.2005 Der neugegründete Dart Club „Nobody’s“ ab-
solviert in der Birkhofsklause sein erstes Meisterschafts-
spiel (6:12 gegen Geseke). 
 

21.05.2005 Die Kolpingsfamilie führt eine Kleider- und 
Schuhsammlung durch. Mit dem Erlös für die gebrauchten 
Kleider sollen KF-Projekte unterstützt werden. 
 

21.05.2005 Als „Nachspiel“ einer Hochzeit tauchen die 
Jungvermählten in der Fukuhle nach „Schätzen“. 
 

22.05.2005 14.Landtagswahl in NRW: 
 CDU mit FDP lösen in Düsseldorf die rot-
grüne Regierung ab.  
Dedinghausen wählte wie folgt : 

CDU 48,7 % (+11,5%) 
SPD 33,8 % (   -6,2%) 
FDP   8,0 % (   -2,4%) 
Grüne   5,3 % (   -2,9%) 

Unser Wahlkreis wird in Düsseldorf durch den direktge-
wählten Werner Lohn (CDU) und Marlies Stotz (SPD) ver-
treten. 
 

25.05.2005 Die Evang. Kirchengemeinde feiert das 30-
jährige Bestehen der Lukaskirche. 
 

26.05.2005 An der Fronleichnamsprozession in Esbeck 
nehmen auch Katholiken aus Dedinghausen teil. 
 

28.05.2005 Mit einem Offiziersausflug nach 
Öchtringhausen (per Pedes) bereitet sich der Schützen-
verein auf das große Fest vor. 
 

29.05.2005 Mit 34°C im Schatten erlebt unser Dorf den 
wärmsten Tag des Jahres. 
 

31.05.2005 Mit einer mobilen Ampelanlage an der Ecke 
‚Kusel’/ ’Wasserstraße’ soll der Schulweg sicherer ge-
macht werden. 
 

31.05.2005 Die Kolpingsfamilie fährt mit dem Rad zum 
Brünneken zu einer Maiandacht. 
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(‚Der Patriot‘; 01.05.2000) 

(‚Der Patriot‘; 09.05.2000) > 
(‚Der Patriot‘; 30.05.2000) >> 

 

Gutes kann niemals aus Lüge und 
Gewalt entstehen. 

 

Mahatma Gandhi, 02.10.1869 - 30.01.1948 
indischer Freiheitskämpfer 
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„P“ wie Paule und Professionalisierung 
 

DFB-Stützpunkttrainer 
zeigen modernes 
Jugendtraining – 

Jugendtrainer 
diskutieren mit DFB 

über Ausbildungs- und 
Kooperationschancen 
zur Fußballförderung 

in Dedinghausen 
(DB) „Das ist doch Goleo, ist doch klar“, so rief ein 
kleiner Blau-Weiß-Sprössling in die Runde seiner 
Kollegen, die fieberhaft das DFB-Preisausschreiben 
ausfüllten. Die entscheidende Frage lautete: „Wie 
heißt das Maskottchen des DFB?“ Es stand an 
diesem besonderen Tag dann doch nicht nur das fuß-
ballerische Können, sondern auch die kognitive 
Aktivierung im Fokus der F- und E-Junioren des SV 
Blau-Weiß.  
Unter der Regie von Jugendtrainer Hubert Husemann 
besuchte am 26.3.10 das landesweit bekannte DFB-
Mobil mit zwei Stützpunkttrainern den Sportplatz am 
Haslei. Während des ca. einstündigen Schnuppertrai-
nings zeigten die professionellen Übungsleiter, 
welche Möglichkeiten und Variationen ein modernes 
Jugendtraining offenbart. Über gezielte Übungs- und 
Spielformen wurde eine breite und kontinuierliche 
motorische Aktivierung geleistet. Die jungen Spieler 
konnten in einem Dribbelparcour mit anschließen-
dem Flachpasszuspiel ihre technischen Fähigkeiten 
verbessern, ehe sie im Parallelfeld diese in einer 
Spielform zur Anwendung bringen konnten. Die 
Lizenztrainer drittelten ein Kleinfeld, um die große 
Gruppe der Kinder auch auf engstem Raum von 30 m 
* 30 m zu fördern, viele Ballkontakte zu ermöglichen 
und lange Wartezeiten, die vor allem im isolierten 

Übungsprozess auftreten, zu vermeiden.  
Das vollständige Übungsmaterial, wie Bälle, 
Hemden, Stangen, Hüttchen u.a.m. wurde vom DFB 
mitgebracht. „Entwicklungsgerecht trainieren, ein-

fach organisieren“, so lautet das Motto der DFB-
Stützpunkttrainer. Das Ziel ist es, vor allem die 
Jugendtrainer in kleineren Vereinen zu professionali-
sieren und so wurde das Dedinghauser Team um 
Hubert Husemann auch immer wieder in den Prozess 
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integriert. Es entstand quasi ein Kooperationstraining 
zwischen DFB und Blau-Weiß, in welches die Profis 
fortwährend mit hilfreichen Tipps und Ratschlägen 
situativ eingriffen.  
Zum Ende der Einheit 
hatten die Kinder die 
Möglichkeiten in der 
allseits beliebten Wett-
kampfspielform 
„Champions League“ 
ihre verbesserten Fähig-
keiten zu präsentieren. 
Über die einfache 
Komponente der extrin-
sischen Motivation 
entwickelte sich in 
jedem der drei Felder 
ein überaus engagiertes 
Spiel. Der Sieger des 
„Kreisligaspiels“ stieg 
auf in die „Bundesliga“, 
ehe der dominante Part hier auf europäischer Ebene 
in der „Champions League“ sein Können unter 
Beweis stellen konnte.  
Souvenirs wie Stundenpläne, Kugelschreiber und die 
Möglichkeit zur Teilnahme an eben jenem Preisaus-
schreiben rundeten den gelungenen DFB-Besuch für 
die fußballbegeisterte Dorfjugend ab. Und bei den 
meisten Kindern funktionierte natürlich auch nach 
der physischen Belastung noch das Köpfchen. Denn 
„Goleo“ hieß schließlich der Löwe ohne Unterhose, 
der sich 2006 zur WM durch Deutschland bewegte. 
Das DFB-Maskottchen ist natürlich der Vogel mit 
den kessen Sprüchen, der auf den Namen „Paule“ 
hört.  
Im Anschluss an die Trainingseinheit erhielt das 
Trainerteam von Blau-Weiß im zweiten Teil des 
Besuchs noch eine theoretische Einführung in die 
Ziele und Aufgaben v.a. bezüglich der Ausbildung 
im System des DFB. Die Stützpunkttrainer fungier-
ten als kompetente Referenten und zeigten Möglich-

keiten und Wege zur weiterführenden Professionali-
sierung der Jugendtrainer auf. Die kommende 
Frauen-Fußballweltmeiserschaft bildete ebenfalls im 
Rahmen des Bausteins „Mädchen im Fußball“ einen 
elementaren Bestandteil.  
Die Stützpunkttrainer diskutierten mit den heimi-
schen Übungsleitern über Möglichkeiten und Gren-
zen der Dedinghauser Fußballförderung. Die weiter-
führende Ausbildung durch so genannte Kurzschu-
lungen, die vom heimischen Stützpunkt an Wochen-
enden durchgeführt werden und im weiteren Verlauf 
zu Vorlizenzstufen des „Teamleiters“ führen können 
sowie die Kooperation von Grundschule und Fuß-
ballabteilung waren hier Hauptgesprächsaspekte. 
Gerade die Fußballförderung im Grundschulalter 
bildet ein entscheidendes Fundament für die weitere 
Entwicklung mit dem runden Leder.  
Der Erwerb technischer Grundfertigkeiten und die 
Herstellung der Spielfähigkeit sind Voraussetzungen, 
die vor allem im Alter von 6-10 Jahren durch 
günstige Entwicklungsbedingungen herausgebildet 
werden sollten, um eine erfolgreiche, aber vor allem 
nachhaltige Fußballkarriere zu ermöglichen. Dieses 
Ziel könnte durch eine Professionalisierung auch im 
Schulbereich realisiert werden und für junge 
Mädchen und Jungen neben der Förderung im 
Sportverein auch eine individuelle Förderung im 
schulischen Bereich darstellen.       

   
Theoretische Schulung im Sportheim 
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